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(423—1) Nl. 892.

Freilvillige
Versteigerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen und Ein-

Verständniß des erbserklärten Erben
nach der am 13. Jänner 1871 hier
verstorbenen Frau Aloisia Kaiser Edlen
V. Trauenstern, geborenen Waßer, k. k.
Staatsanwalts-Witwe und Hausbesiz-
zerin, die freiwillige gerichtliche Perstei-
gerung des in den Verlaß gehörigen,
im magistratlichen Grundbuche vor-
kommenden, 8ud Consc.-Nr. 21 am
alten Markte zu Laibach gelegenen
Hauses sammt Zugehör, im inven-
tarischen Schätzungswerthe und um
den Ausrufspreis von 26.000 f l . be-
williget und hierzu die einzige Feil-
bietungstagsatzung auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landes- als Abhandlungsgerichte mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
dieses Haus nur um oder über den
Schätzungswerth veräußert werden wird
und daß den allfällig auf dem Hause
versicherten Gläubigern ihr Pfandrecht
ohne Rücksicht auf den Verkaufspreis
vorbehalten bleibt.

Die Licitations Bedingnisse, wo-
nach insbesondere jeder Mitbietende
ein Vadium pr 2600 st. zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, so wie das Protokoll über die
Schätzung können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.
^ Laibach, am 17. Februar 1872.
"(394—1) Nr. 102.

Dritte exee. Feilbictung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht, es sei
über Ansuchen der k. k. Finanz - Pro-
curatur Laibach in Reassumirung
der Execution gegen Herrn Johann
Gorenc zur executiven Versteigerung
der nachstehenden, im Grundbuche der
Stadt Rudolsswerth vorkommenden
Realitäten, als: Haus nebst Gar-
ten Rctf.-Nr. 136, im Schätzungs-
werthe von 800 fl., Acker Rctf.-
Nr. 187/2, im Schätzungswerthe von
120 ft., Bauparzelle Nr. 193/1 im
Echätzungswerthe von 20 st., Acker
Rctf.-Nr. 263/2 im Schähungswerthe
von 500 st., nebst darauf befindlicher
Harpfe im Werthe von 100 ft., Acker
Rctf.-Nr. 256/2 im Schätzungswcrthe
von 800 st., die dritte Tagsatzung
auf den

2 2. M ä r z l. I . ,

Vormittags 10 Uhr. vor diesem k. k.
Kreisgerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dieselben hiebe;
auch unter dem Schätzungswerthe hint-
angegeden werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten Anbote ein 10"/« Vadium
zu Händen der Licitations-Commijsion
zu erlcgen hat, so wie das Schätzung^
Protokoll und der Grundbuchextract
können in der diesgerichtlichen Regi.'
stratur eingesehen werden.

Rudolsswerth, am 30tm Jän-

ner 1872.

(407—1) Nr. 6329.

Curatorsbestellung.
Dem unbekannt wo befindlichen Alex.

Vidoviö, Militärgrcnzer, und dessen allfäl-
ligen Erben wird bekannt ssemacht, daß
der auf dessen Namen lautende Klagebe-
scheid äo z?rao8. 26. October 1871, Z.
6329 dem unter Einem aufgestellten Ou-
l3,tor aä actuin Herrn August Povlin
von Thurnamhart zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
26. October 1871.

(406—1) Nr. 6330.

Curatorsbcstcllung.
Dem undlt^xn! wo befindlichen Richard

Grafen v. Auersperg von Guitfrld u»d
dessen Molligen Erben wird bekannt ge«
macht, daß der auf dessen Namen lautende
Klaaebescheid clo rM63. 26. October I871,
Z 6330, sem unter E>mm aufgestellten
(.'urator ad llctum Herrn August Pou-
lin vlm Thurnamhart zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Ourtfr ld, am
26. October 1871.

^ 4 0 9 ^ 1 ) Nr. 1l 3. '

CuratorsbestMmg.
Nachdem da« hohe t. t Ä,clSucricht

in Rudolföwerlh mit Beschluß nom 27len
December 1871, Z 1470, nach gepflo-
genen Erhebungen im Snme des § 273
a. b. G. B , d'.i, Mathias Vcgel, Hald-
hübler in RaccjavaS Nr. 10, als Ver-
schwender zu erklären befunden hat, wird
demselben Mathias Ol'etster von Cirkle
als Curator bestellt und dccretirt.

K. t. Bezillögcricht Gurkfeld, am
18. Jänner 1872.

( 3 4 3 - 1 ) Nr. 5937.

Tritte exec. Feilbictunq.
Vom t l. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird km!d gemacht, daß zur Vornahme
der in der EfeculioriSsache des M'chael
^irccl von Topolc gegen Mathias Aibe--
nil von Adelöberg mit dem Bescheide vom
17. November 1866, Nr. 6882, auf den
13. April 1867 angeordnet gewesenen und
sohin sistirtec? dritten Fcilbietu»g der dein
Execute« gehörigen Realität Urb.-Nr. 85>/,
iiä Herrschaft AdelSl'era pcta. 11 7 fi. 15 kr.
c. 8. c. die neuerliche Togsatzung anf den

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
25. October 1871.

(42^—1)^ Nr. 589.

Zweite erec. Feilbietumi.
I m Nachhange zum diee>fter>chllichen

Edicte vom 20. September 187l , Z^hl
2«03. wild bckam't ge^ebei', daß zu der
auf den lO. d. M . angeordneten sseilbie-
lung dtl der Maria Sadar von Detschdorf
gehörigen, im G'undbuche der Herrschaft
FobclSdera «iid Urb.-Nr. 5 l 6 volkoM'
intlidel, Nealllai lein Kaustusliger erschie-
ner« >st und am

1 1. M ö r z 18 7 2,
Vormittags 10 Uhr, zur zweiten Feilbie
tung in dieser Gcrichlslanzlei geschritlrn
wltd.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
10. Februar 1872.

(346—1) 0lr. 7390.

Tritte erec. Feilbiettmst.
Das l. l. Bezirksgericht Adclsberg

macht bekannt, daß zur Vornahme dc,
in der Execuliontzsache des He<rn Hiaihias
Wolfinger in Plauma gegen Franz Hantel
von Belslo pcw. 322 fi. 35) tr. o. 3. u.
mit dem Gescheide vom 23. September
1869, Nr. 6907, auf den 5. April 1870
angcoldnct gewesenen, sohin aber sistliten
dritten cfec, 3ieal Feilbielung die neuer»
lichc Tagsatzung auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichls angeord-
net worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. December 1871.

(387—1^ Nr. 3162.

Reassunlirung dritter exec.
Feilvietmlg.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Idria
wird bekannt gemacht, daß über Anfuchen
der t. l . Finanzprocuratur in ^aibach in
Vertretung des hohen Aerars ge^en Jo-
hann Lebtovic. Besitzer der im Voilscher
Glundbuche Urb.-Nr. 260 und 261,Nclf.
Nr. 701 und 702 vorlomli.cudcn Ne«l<lät
zu Godovic, die we^en schuldiger Perccn
tua l . Gebüht per 215 fl, 28 kr. auf dcn
5. December 1871 angeordnete drille exec
Realfcilbielung im NcassumirimgSwcg»
auf den

2, A p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS iibeltra.
gen worden sei.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 2<<m
December 1871.

(342—1) Nr. 7274.

Dritte erec. ^eilbielung.
Von dem l. l. Bezirtsgcr>chlc Adc>e-

berg wild kund „emacht. daß <n d̂ r Eze
cutienösllche des Herrn Georg Laviic' 00»
Nukcl, Ccssiouär dcr Frau Carolixa V>ll-
cut', w'dlr Andrea« Touia^c von Hrasche
pcw. 729 ft 71 kr. 0. W 0. 8. c zur
Voinahmc der mit Bescheid vom 4icl>
Au.ust 1868, Nr. 6527. bewilligten und
sohln sisllrten dllttrn efcc. Felbietung
der im Glundbuche der Herrschaft Adels-
bcrg 8nl) U>b.-?ir. 1068 voilommenden
Realität in Hraschc die neuerliche Tag-
satzurili auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichls
angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
16. December 1871.

(386—1) N r ^ 8 8 .

Neassttmirmtst
erecutiver sscilbictultg.

Vun dem l. k. Bezirksgerichte Idria
Wild hieinil bekannt gemacht, daß dieNcassu-
mirung der in der Ereculioussache der l. k.
Finanzprocuratur iu Laidach in Velttetlmg
des hohen Aerais mit dem Bescheide vom
29. März 1871, Z. 605, sislirlcu drit-
ten executiven Feilbietung der dcm Herrn
Filipp Bruß aus Idria gehilrigln, im
Glundbuche Idria 8u!> Ulb.-Nr. 98 vor-
kommenden Realität wegen schuldige» 36 ft,
38 kr. 0. «. 0. ocwilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatznngen auf dcn

2 3.. M ä r z ,
2 3. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 2 ,

Vormittags um 10 Uhr, hicrgerichts mil
dem vorigen Anhange angeordnet würd cn,

K. l. Bcziltsgericht Idr ia, am 20len
Jänner 1872.

( 3 7 9 - 1 ) Nr^671?

Erilllterttltss
a n M a r i n l a u. V i a r i anna S m c rd u

und deren Erben.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adels-

berg wird der Marmta und Mamnna
Smeldu respect, deren unbekannten El l^n
hicmil erinlievt:

Es halis Michael Dlfleva von Pete»
line Nr. 34 nndcr ditscllien die Klage uus
Erloschencrlläruna einer Satzpost pr. 22s'»ft
4l1 lr. 8i,b jil-iiW. 27. Jänner IK72,
Z. 671, hieranits eingebracht, worübe«
zur ordentlichen miindlichen Verhandlung
die Tagsotzung auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
fiüh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS §29 a,
G. O. a»gco>dnct und deu Geklagte» we«cn
ihres unl'ckanntsN Aufeltthallcö Geo»g
P^nto von Petelilic als (^uriiwr u,(1 «,cwm
auf ihre Gefahr ul>d Koste» lxsteitt wuroe.

Dessen werden dieselbe!, zu dem Ende
versläi'dl^et, dnß sie allenfalls zu rechtei
Zett selbst zu erscheinen oder einen ai'deni
Sachwalter zn bestellen und anher nam
haft zu machen haben, widrigcns dî s.
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curaloi
verhandelt werden wird.

K. l- Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Februar 1872.

(374-2) Nr. 5006.

Tritte erec. FeAbietunq.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird

kund geqcbcu:
Es sei t>ic dritte exec. Feilbielnng dcr

Realität dcs Johann Mulc von Otvrscc-
t>o>f im Ucbertraguugewege auf dcn

15. M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, pow. dem Andre
Hnidaröic uou Altcnmurlt schuldigen 12ft.
40 kr. 0. «. e. verlebt worden, wobei
dilselbe auch unler dcm Scdätzweithc per
1355 f l . hmtan^egebcn wird.

K. k. Bezirlegcrichl ^aas, am 3<>lcn
Octoblr 1871.

(412—l) Nr. 6161,

Curatorsbcstcllimg.
Dem uul'claiml wo l,rfindllch<i> Ta<

l'lllar^lciuliiiicr HialhiaS Iozdcc vnn Äiun«
kkndoif und d<sfrn allfalllgcn E>bcn und
Nechl^nachfoliicsil wird l'claunt gemacht,
"aß der Mristdotverthlilim^Sb, scheid vom
14. October 1871. Z, 6161. in der
Rechtssache rcs Johann Ajstcr von Mun«
kendorf gegen Ios>f Duhanic von eben»
doil dcm unter E>n<m ob «inl'ltannlcn
Aufcülh >lteS, auf dessen Namen lautend,
»ufgestellten (Äiliitor llä aewm stranz
ûb> vcm M»nlel,dorf bchufe Erscheinen

zur Tagsotzung c>ul
1. M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormillags !> Uhr, zugestellt wurde.
K. k. Bezirtogclicht Gul l fc ld, am

5. Februar 1872.

( 3 9 0 - 1 ) ^N^^I?

Nelicitation.
Vom t. t. Bczirle<gcrichtc Idr ia wild

bclamlt gemacht:
O« sei die aufsuchte Nelicitation der

von der Mar,a ^cstlovii von Godoviö er«
st^ndenen, ihrem Ehemanne Johann VeS-
kouic gehörig gewesenen, im Grundduche
i'uilsch 8lll) Urb. Nr. 260 und 261,Nelf.-
Nr. 701 und 703 vorlommcndc» ^itca-
litälcn we«en nicht zugehaltener Zahlungö.
bedi„l,nisse auf Gefahr und Kosten dcS
Elslehels blwilligt und dcr IcilbirtungS-
termin auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags um 9 Uhr, i l l looo der Rea-
litäten mit dcm Beisatz: angeordnet wor-
den, baß die feilzubietenden Ncalilülcn auch
imtcr dcm SchätzungSlvcrlhc an den Meist-
bietenden hilüangcgebcn werden.

DaS Schätzut'göprolokoU, der Grund
bllchscxlracl und die ^icilationSbedinnnissc
lönl'tn ln dcr dieSgerichllichen Registratur
eingesehen werben.

K. t. Bczirlsacricht Idria, am 24lcn
Jänner 1872.

(391-1) Nr7i927

Executive Feilbietulig.
Vou dcm k. k, Bez'ilSgelichte Idt ia

wird l'icmil bclannt gemacht:
Es sei iwer daS Anjuchen der Maria

Cadeö von ^edi»e gegcn Herrn Pulr,z
Gaugcl von Idria we^en auS dem Zc»h-
lu»g^üuftiage vom 24. Juni 1871, Z^hl
1316, schuldigen 105 fl. ö. W. e. ». 0. in
die executive öffentliche Vcrsmgrrui'y dcr
dem ^ctztcrn ^el)öri^en, im Gruudtiuche der
Hcrlschost Idria «ul> Urb. Nr. 117, H..

îis. I I 7 , Stadt Idria VorlommendlN
Realität, im gcrichllich erhobenen Schäz.
^lugewellhe von 380 fl. 0. W., gewilllgel
u»d zur Voinahmc deljclbcn die Fellbie-
tungStaa.satznnll.cn auf dcn

22. M ä r z ,
2 3, A p r i l und
2 2. M a i 1 8 7 2 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gnichtölanzw mit t>em Anhange bestimmt
worden, ruß die fcilzuliicttnde Ncaliläl nur
bci dcr letzten ^cilbicttmg auch unter dem
2chäl)lMljSwc,ttie an den Mcistbillcndcn
hinlange^eben werde.

Das SchälMigSprolololl, der Grund-
buchscflract und die ^icllationSbcdin^nisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 21ttN
Jänner 1872.
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(373—2) Nr. 5849.

Executive Feilbietmig. ^
Bom l. t. Bezirksgerichte kaas wild

bekannt gemach«:
Es sei in dcr Exccutionssache de« Jo-

hann Donööak von Sllmnllc ^egcn Thc-
resin Zat'aji«ct vrm Slciincy dic cxelu^
tio^ H'.llbicllMss der gegnerisch,», axf de,
Rcaluat des Eur<n'dc,l I oh n'N Zallajäcl
von Sl.rmetz 8ud Ui b.-Nr. 81/8?^ N^ls.-
Nr. 393 iiä Ornnddnch Nadl'öcl mil dem
Ehevcrtlagc vom 31. Jännci 1851 inta
bllllitrn Hcirall'liiitcS pcr 200 f l . nnd
Wldcilage' ftcr 250 fl , zlisammcn ^.50 ft
C. M . ode, 472 sl. 50 t i . ö. W., we^en
aus dem Urtheile vom 22. Mälz 1871,
Z. 1086, fchnldigen 50 fl e. ». o. dcmiM«
get und zu dcicn Vornahme c>ir Tagsatzun-
gcn auf den

16. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormiltaa« 9 Uhr, in der Oc!ichti>ianzlei
Mit drm Beisätze »nqcordncl, daß obige
Iordeluin, bei dcr eisten Ta^satznng nur
um den Ncnnwerth, bei der zwcilcn aber
auch nnler dcmscll'c» an del» Mcislbictcn»
den hintangegcbcn wcl^en wird

K. k. Bezirksgericht ttaas, am 30ten
December 1871.

^(365—2) Nr. 222.

(5rcstttive
Rcalitätell-Vlrsteiqcrnllst.

Vom t. l. slädl..dclcg. B^irtsgcrichtc
Nudolföwc<lh wird bekannt sscmachli

Es sei über Ansuchen des Franz
Krens; von W'tsckci'dosf die exe l̂iliuc Bcr^
stci^esnng dcr dem ^ranz .^l^cr von Hei
nisistcin gchöiiqcn, gcrichlllch nuf 15>tt2 si.
geschähen Ncalilät llä C"pilcl Herrschaft
Rlidolfswc'lh Nclf.-Nr. 38 bewilliget, und
hiezu drei FeilbiclungS-Tagsatzungen, und
zwar dic erste auf den

18. M ä r z ,
dic zweite auf dcn

19. A p r i l
und die dritte'auf den

24. M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bci dcr eisten und zweite» Hcill>ic-
tuna nur um oder über dcn Schätzung«
werth, bei dcr dlittcn aver auch unter
demsclbcn hmlana.ca.ebcn wcr^n wird.

Die Licilations Vel'ingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium ^u Handen de,
^lcitations Commission zn eillgln Hai,
so mic dat« Schätzlin.^ftiotololl und dci
Glundvlichpcxlrllcl tonnen in dcr dieSgc-
richll'chcn Neuistlalur eingesehen wcrds,,

Rudolfswcrlh, am 10. Jänner 1872.

( 3 6 6 - 2 ) Nr. 189.

Errcutive
Ncalitätcn-^elstciqcrnllss.

Vom t. l. städt.-oeleg. Bcz<ilsgc,ich»e
Rudolfswcrlh wird bclannl gemacht:

Es sci udcr Ansuchen dcS Andreas
Gramer von Neichcnau dic efccutive Vcr-
stcigclllng dcr dcm Andreas Wrmslclle
von Uiillillipclwerch gchöügcn, acrichllich
auf 75i5 fl. ueschavten Ncalitäl. ud Grnnl'.
büch Gollschec 8ud Rclf. Nr. 1014, Fol
2609, bewillige» und hlezu drc» Fellb,c.
tuny««-Tagsl»tzungcn, und zwar die c>stc
auf den

18. M ä r z .
die zweite auf dcn

19. A p r i l
und dlc drille auf dcn

2 4. V i a i 1 k 7 2
icdcsmal Vormiltags von 10 di« 12 Uhr,

Anhang angeordnet wo.dcn. daß dicPfm,d.
realität bn der eisten und zwc,lcn Fc.lbie-
tung nur um odcr ilbcr den Schähnngs-
wellh, bei dcr dritten aber anch unlcr dcm-
sclbcn hinlanf<cgcbcn wcrdcn wird.

Dic ^icitationsbcdinunissc, wo,nach
inbbcsondcre jeder Militant vor gcmachlcm
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der LicitationScomimssion zll cilcgcn hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Glundblichecxtract löunen in dcr dicsgc-
lichtlichen Nc«istralur cingcschcn wcldcn.
. tt. l. slädl. delcg. Bczii tegericht Nu-
dolfswlrlh, am 10. Jänner 1872.

(289-2) Nr. 42.

Rcassllmilllllji
dcr dritttu crccutivcn

Vom l. l. släol.-oclcg. ^czillli^lllchlc
^aibuch wird hlcmit vrlannl gcmuchl:

Es sei ulicr A»juchcl> dci t. l. Fmanz-
procüralln' Vai^ch d<̂  cf^c. strlll'i^lü,,;
der dein Hranz ^iilihln von Vcililci,c giho-
l,qcn, gcllchllich aul 45l sl. acichaljlcn, nu
Gllinddlichc Sunll'g^ 8ut) E>l>l.-^ir. 325
vortommcndcn Rculilal poto. Slcucrruct
slandlS pcl 46 fl. 18 l>. lcjp. dcr i iu-
stcn e. 8. c. lm Rcassllilllllln^sllicgc vc-
wllllgcl und hiczu dr»,l FcildlctungS Tug>
fatzuu^cn, uno zwar dlc erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und dic drille aus den

1 1 . M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal VoimittagS von 9 d>S 12 Uhr,
>N der Ol i lchlolanzk'! mil dem Aül>ngc un-
geoldlici woldcn, daß oie Pfandlluüiäl l>r>
der eisten und zweilen F^ilv,cll!N^ nur
um ocrr üdcr den Sa^tz»m^swc>lli, del
der drillen aber auch umer dons l̂ben
hlnlangl^clim werden wird.

Die Vlcilllllonslicd>n^»issc, wornach
iedcr ^icilanl vor ^cmuchlel» Al,lioic cn,
10pcrc. V^cxum zu Handen dcl ^iclla
lionscolnmission zu cilcgcn Hut, sowie das
Schä<jung9p!o>ololl uild der GlUl>oouchs-
cflracl tonnen in dcr dieö^cilchllichcn Rc-
gillralur eingesehen welden.

Lalb^ch um 4. Iänutr 1872.

(38«). 2) Nr. 3012.

Ezccutive Feilbictung.
^>oll drm l. l. ^czi.lsgerlchlc I o i l ^

wird hltlüil vctunnl giinacht:
Es sci Ubcr das Ansuchen des Kuspal

GncSda von Ialijcdollna gcgcn Anlun
Troinil'sche Elben von Oodowitz wegen
schuldigen 52 fl. 50 tr. ö. W. e. 8. o. in oie
efcculivc öffentliche Versteigerung der den
Vetzlcrcn gehüligen, im (^rundbuchc dcl
Herljchasl Id l la «ud Urb.°Nr. 37 Nl öallü
vollommel,dcn Ncalüäl, lm gcrichü'ch crho»
vene» Schätzungswei lhe von 650 fl. 0. W.,
gewilllgcl und zur Vornuhmc d'rjclben tue
ĉ cc. Icllliielu!!^ö-Tagla<zungcn aus dcn

l 2 . M ä r z ,
12. A p r i l und
14. M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichlS mil dcm Anhange bestimmt wor^
den, daß dlc scilzulnelendc Ncalilal nu« bc»
dcr letzlcn Fcllbiclnog auch unlcr dem
SchätzungSwcrlhc an den Mciillmlcnoen
hintaiigcgcbcn wcrde.

Das Schäyungsprotoll.'ll und die ^ici<
lationslicdlttglnssc tonncn bei dicfcm G^.
lichte in den ucwoyülichcl! AultSstundcn
clngcschcn weiden.

K. l. Beznls^cricht Id l ia , am 24len
^ioocmlicr 1871.

^3»;«-3) Nr. 30.

Executive Fcilbictull^.
Vun dem l. t. Bczlllogerichlc Sllllch

wild hicmil bclannt ^cnllichl:
Es jcl ubcr das Ansuchen des Herrn

»Or. Josef i)ll,si"a von iiilldolsswc.lh
g a/n Iol,un,l ^ i ' l l l i von Ee,ia wc^n
ichllloigc» 52 ft. 9 l>. ö. W. c. 8. e. in die
epculiue öffcnlllchc Vc,slclgc>ul,g der dcm
^el̂ lelen ^chöiigcn, im ^lundvuchc del
He,lschuft rundsillch l)lccls.- n»d Url'.-
^ l l . 409 voltoimmndcn Ncalllal, >m gc-
richllich erhobenen Scha^uligswclll^c von
1550 f l . ü. W., gewlUlgcl und zur Vor.
nähme dclsclbcn d»e rfeculiven Scilblc
lungs-Ta»,ialzungcn auf dcn

2 9. F e b r u a r ,
3. A p r i l und
3. M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormiltags von 11 bis 12 Uhi,
hlcr^ciichls mit dem Anhangc bestimnil
worden, c»uß die scllzublttcnt't Viculllal
nur bei der letzlen ^cllbictung auch unter
dcm Schüpungswcrlhc an dcn Melslblclcn-
dcn hllllungcgcbcn werde.

Das Schätzungoprolotoll, der Grund°
buchseftrucl u/,d dic ^malionSbcdiliMssc
lonncn bei dicscm Ocrichtc ln den g.wohn
llchcu Aliüsslundcn clnuls.hcn wcidcn.

K. l . BcziltSgcricht Slllich, am 4len
Iül'ner 1872.

(3032-1) Nr. 5078.

Erinnerung.
Von dcu, l. t. Be^ülsgclichtc Tschcr«

neuibl wird dcn unbcl.mnlcn NechlSpralcn-
dcnlcn auf dle Pmzcllm N»62 vilw^ru,ä
sioci liiäo, 1060 viuo^rud «roälli 1l08,
1059 ^ r i l ^ o «rudln ^o«, 106l vino-
^rucl i»rj l i l ldl, 1052 i^iv2 v clolu, I051
iio^il icu v äclu, 1048 i^ivii j ir i iiu^u,
1049 kuu<,"ill<H pri kii,1u, 1047 li(iättili<H
poä lii^oui, 1055 viiw^ruä po<1 lill,l0lu,
967 ^0i!l^(! Viiliii ci^I, I 0 l 8 ii(»^l!l>Ä
uiiä / l^urko und 962 ^ r m ^ pri ^ d v r k i
hicm'l er,nnll l :

Es habe wider dieselben be» diefcm Gc-
richlc Maihias Koöcval von Sela rei
Oll.,0 c Nr. 9 dic itla^e bchufs buchellichcr
U,l>!chilidung eingebracht, woruvrr ^um
!llmm^li!chcn Vclsahlen die Tugfatzung
aus den

8. A p r i l 1 8 7 2
früh 9 Uhr, hic,gcilchis angeordnet wuide.

Da der Aufenlhallsort der Gll,agien
diejeln (Äcrichlc unlilt^linl lst, so H<U '„an
zu lhrcr Vl l lntuüg und c,uf ihie Glfahr
»no Hioflen den Hcrin Johann Viraul vox
Tschcrnelnb! als <_/'uril,t,<»r ud lictum dcslelll.

Hlcuoll wlldoi o>e l)lechl«>p ai'iioelll^n
^u dlUi Enoe veistandlgcl, danol sie ullen.
sullc! zu rechter Zell selb>l crschelnc» odcr
sich eincn aütcrn ^uchw^llcr bestell,,», auch
o>ls<m Gerichle namhaft machen, über̂
Haupt im ordl>ungSinaiz,gcil Wegc cill-
>chic>lcn uud die zu ihrer Vclthcloigung
c'fordcllichcn Schrille c>nll,t^n tonnen,
widrl^ens dlcsc Vicchlssachc unt dem aulge-
sl(lllcl! Euralor nuch dcn B^sllmmun^en
der Gcilchlsordnung velhundell wcidc»
ul>d die Gellaglen, welchlN es llbllgniS
sreisleht, il,ie Rcchlebchclfc auch dem
benuluuen Emalor an d>e H^nd zu geben,
fich die aus einer Aelabjaumung lnlilchcl!-
dcn Folgcu selbst ocizllmcss.n haben wcrdcn.

Ht. t. Gezllls^cilchl Tschcilicmbl, aul
10. September 1U71.

^306^» " Nr. 5993.

Executive Fcilbietuug.
Vom t. l . Bez'ilsgelichlc iu Ncifniz

wird hlcmil bclannl gemacht:
Es je, die mit dcm ^csch^dc vom

16. Juni 1854, Z. 4117, jy,l>rtc exec,
^nldlctung dcr nun dcm Änlon und dcr
Mana Pelcrlin voll Sodcrschltz g^höilgcn,
«»U) Urb.-N>.939ooll0lnmcnocn, gcrichllich
auf 8l»5 si. E. M . bewcllhclel, Reulilal
ueuelUch aus den

18. M ä r z ,
17. A p r i l und
18. M a i 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uh>, hlelgcrlchtS mit dem
«Uclsutzt angeordncl, daß om^c Nealilal
bei dcr ersten und zweilcn FcilblclungS
lagsatiung nur um oder über, del dcr dlUlln
HtNvlllungslagiahmig îbcr allcllsuUs uuch
Uliler dcm ^chal)u<l^owetll)c an den ^«cl>l<
bltlcnocn lzlnlaligcgcvcn wcrocn wuroc.

l c r Gilindl'Uchöllllllet, das Schaz-
zungsprololoU, suwlc die ^lcuatlonSbeoina.-
Nissc lolincn hlcrgcilchls cmgcscyrn werden.

i i . t. Bezlllsgclicht ^ielftii^ am 20len
Dccembcr 18? 1.

^<>5i—2) Nr. .^^.^ <i. 1'.'.3!4.

UcbcrtnMiist drittcr czcc.
Rcalitätcll-^crstclqclNll^.

>̂om l. l. stäc>l.>t,clc>i. Blzillsgclichlc
iu ^aibuch wild bclannl abmacht:

Ei» jci iibcr Ansuchen dcr l. l . Fi-
nanzpllicullltur die efecul. Fcllbiclung dcr
dcm Marlm Nl'zmun von Ud»nc gchö.
ligen, gcr,chlllch lll.s 1440 fl. «0 l l . ge<
schallen, ,m lHi llndl)lichc ^u!^ Eml.-Nr.534
ucl So:>ncgg vullommcndcn »tcalllät be»
williget und hiezu d«e FcilbielungS Tag-
suhung, und zwar die d»>ttc, auf dcn

13. M ä r z 1 8 7 2 ,
Volmiltau,« von 9 bis 12 Uhr, in dcr Gc-
l«a)lotai,zll,l mit dem Anhange angroldncl
worden, daß die Psanorculoul be« dieser
Fcill'iclung auch unter dcm SchühungS-
wcllhc hinlangcgcbcn wcrdcn wild.

Dic Vlcilalwne-Bcomgn'ssc, wornach
inSbcsol>dcrc jeder ^icilani uor gcmach-
tcm Anbote c»u 10pcrc. Vadium zu Han°
den der ^illtalloliscommljjion zu crlegcn
hat, sowie das Schatzun^Sprotololi und
dcr Glundt'uchscflracl lönuen in dcr dics-
gerichtlichen!)icg><nalul cin^cschcn werden.

^aibach, am 13. Dttemoer 1871.

(294-2) Nr. 20.211.

RcassulllilUllli f i t ter exec.
Rcalitätclt-Vciitcigenilist.

Vom l. l. slädl. dclcg. Bezirksgerichte
^ai.'^ch wild belannt gemacht:

Es sei uocl Aiijuchcii der l, l. Finanz»
piocuialur Vaidach die exec. ^e<lb<rlu,>g
der dem Malt in Jeronc vox Podgorilsch
gehörigen, ucrichllich auf 1821 ft. gcschäz-
len, 8lld Urb-Nl . 51 l̂ ä Gulenfcld vor«
loil'lml,ocn Ncalillll ^cw. 89 ft. 51 lr.
im Re^ssumiiungswege bewilliget und he»
zn die Fellbictun^s-Tagsatzung, und zwar
dic diilir, auf dcn

13. M ü > z l 8 7 2 ,
VorimltaaS von 9 bis 12 Uhr, in der
Amletanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandicalllat bei dieser
Fc>lb!ell!N>» auch unlei dem Schätzungs-
werl» rjinlan^e^eben weiden wild.

Dlc ^!cllaliol,sbed!l!gnisse, wornach
insbesondere jeder ^»cilant oor gcmuchim
Anbole ein lOpere. Vudinm zu Handen der
Vicllallonocommission zu c>legen Hal, so
wie das Schätzul>gSpie»ll>loU und der
GlUüdbuchS'flracl lüliucn m der dlcsge-
llchlllchcn Nc^istrutur ein^esehr» weldcn.

^albach, am 8. Jänner 1872-

^ 3 1 3 - 3 ) Nr. 5830

Ercculivc
lliclllltatcll-Vclstcisscrunss.

Vi'in l. l, Glzillsgeiichle T>chcln»mdl
wird l'clannt gemacht:

Es sci mil l Ansnchen dee« Georg
iluic von ^i'licriadenzc die cfceulive Vcr»
slcij,clung bcr dlM Gcoig lttoema« von
Unleiradcii^c gehörlaeil, aerichll'ch auf
170fl. lirschätzleli, lu> Gi m'dbuch. it<1 Hc,r.
schufl PoUanb «ud '1'oili. I N , Vtcif..
'.>ir. 245' / , vollommendcn Nraliläl be-
willi^el und l> ezu drei FeilbillungS-Tag-
satzungcn, und zwar dic erste auf dcn

6. M l i r z ,
die zwMe aus deu

10. A p r i l
und die dritte auf dcn

10 M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittage um 10 Uhr, in dcr
iHcrichle>la»zlci mil dem Anhange angroid»
net woidcn, daß die Pfundilalllät bei der
ersten lind zweiten Feilbictunu. nur um
odcr ubcr dcn Schätzungswcrlh, bei der
drillen aber auch unler demfclben hintan-
gegeben wcrdcn wird

D>e ^inlatione-Bcdingnisse, wo,nach
jcdcr ^icilant vor dem gemachten Anbote
cm Vadlum von 10 "/„ zu Haudeu der
Vlcilalions-Eommisfion zu cllcgcn Hal, so
wir das Schätzungs-Plolololl und dcr
(Äl undduchs - Eflr^cl lonncn hiergerichts
cingcsthen wcrdcn.

«. t. Beziltsslericht Tfchernembl, am
20. October 1871.

(298—3) Nr. 9323.

(lfl'clttil's
Ncalitätttt-Vcrstci^cruttg.

Vom l. l. städt.dllc^ Beziit?gll<chte
Nudolsswcrih wird belannt geniachl:

Es sei übll Ansuchen trs Johann Bo-
jauc von Kamcnweich die execulive Ver-
ilcl^rim,^ der dem Hranz Janlo von Vud»
> llv^is a.lho'igc„, sscrichilich aus 220 fl, a.e-
schäl)'!!, Ncalxat ^ Lpit^ls^ilt NudolfS'
w^ilh Neils.-Nr. 40 >md 41 bewilliget
und hiczu drei Hcilrintuna,» . Tagsutzun»
gen, uud zwar dic erste auf dcn

8. M ä r z ,
dic zwcite auf den

8. A p r i l
Ulld die d-illc auf bcn

10. M a i 1 8 7 2 ,
jedeSiNlll VormitlagS von 9 bis 12 Uhr, in
dcr All!l5l.u,zlci mil dcm Anhange ungc-
ortncl woldcn, daß die Pjanbrealltüt
bei der crstcn imd zwcilcn Fcilbictuna. nur
um oder über dcn Schätzungswcrth, bei
der dritten abcr auch unlcr demselben hint«
angegeben wcldeu wird.

Dlc ^ullalionsbcdinynlsse, wornach
iliichlsoliocle jcdcr Militant vor gemachtem
Anbote ein Wperc Vadium zu H.ndcn
dci ^icltationellollnnissloli zu erlearn hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Gnlndbuchseflruct ldnncn in der dicsge«
llchllichen Registratur eingesehe«! werden.

Rudolsswcrlh, 26. Iünner 187!j.



80s)

Auf ein bisher satzfrcies

in einem ssrobni Pfarr und Indnstrialorte
Krai»<< sselcgen. wird ein <>pct. Capiial von <̂>0
bis 1^00 fl. >j. W. cmf,l,n,-t,mcu ssesucht. Anträge
üderinmmt nnter »'. « die Redaction dieser
Zeitung. (397-2)

l ̂  /mwillige
Z5 Licilatiml.

Vtontass am 2 N d. M . !
I während dcn gewöhnlichen Amts- >
! stliilde» werdrn im (429) I

^aurcl läcMn Hause!
aui l̂ ongreßplatz,

> 2. Stock, verschiedene Einrichtnngs: >
> stücke, Bett- n„d Leibwäsche, dann >
l Hcrrenlleider liedst anderen Effecten >
» dem Meistbietende überlassen werden. >

Der Unterzeichnete zei>p dem >>. <,. Publi»
mm crssedenfl nn. daß dal? Gasthaus

,^um grünen Vcnj"
Tonlita;; dcn 18. Februar 1872

wieder l'roffn.t w:r3, und er blltct um recht zahl-
reichen Besuch. (3«3 - 4)

Laibach. am 16. Febrnar I«72,

»MfllllelM!««!«»! l« !
»M lVlal̂ sxtract-

M « mit Ni,cis,cht auf die Nu?spr<iche

» > v°n!)ppolzel u.Hcllcr,
M M Prof. an der Wlener .'iliüil.
> > nicht mit der «l <V G W
> M ««^>»^» Q l» n »̂  > » t «» »
> > « e >» l « 5>l vcrwcchs l» ,
^ ^ . l » ^ » « ^ » > a l H » > ! « ' übri

ge», b< sonvl'rs als die acwöyuliclien
M^l^bo„t»on« von Ve,td»er, ^e^er,

2cli 'nidt ic. <on»c ^1ial,cftract>.
Auf Ansstellllnq,'»» prämi i r t .

Gcgcn Husten, Heiser-
keit u Verschleimung.
W U " Pcr Carton 10 kr. "^DU
Feiner in Buchen <i<i lr. und 40 lr., in

Tosen 21 lr.
X « l . Mlll;erlract ist wohlschmeckender

Ersatz des schwer verdaulichen Leber -
t h r a n e « nach Prof. H l l « n , V ? < 5 « '
in Tübingen, nebst H k « , ^ Deutsch-
lands bedeutendster kungeulliniter.

A n e r k e n n u n g .

„ I h r Fabricat ist rc ine« M ä l z e r «
„ t r a c t und unterscheidet sich daher
„stanz wesentlich von dein fälschlich so»
„genannten Hoff'sche», das ich i n
„den Vc reich der größten C h a r l a -
„ tanc r ie werfe."

i t . f . Prof»ssor I . Hel ler
an der ^icnci, j t l ini l .

H M " Da täuschend ähnliche w i r k u n stS-
lo»e îachahmnngcn eiistiren. so ist ;n
bl'dchtl'n. daß die Bondon« nu r echt sind',
wenn sie vorne auf der Packung als Echny-
marle ci>» «^ in e ine» Wersten-
kran^c und an der Teitc die ̂ nma!
„ 5 T l l l«« > » > ^ « > " ^ ^ ^ W>»>,,»,«»-

l v ^ l e »Hl? «.'«,»»«»." filhren.

WW" Depots für ttaibach: "^DE
Vei ?;-ran Ävo'h. ^» l^« l r^« l»e> '»

«^>» ^vorm. .-i«»»,«»,,^) .«ilü0,chaft6p!atz
bei H rrn ^ « » l , » , , « >'«^^<>»»

und d>>i Herrn Apulheler D-^»«»»«>«
»l>»»5>,l<«. Jin i ldr igen .^lrain
und in >lär »ten auch bei den Apothekern
und Kauflllilen.
W'lh.lmedorfer Mal^producteN'Fabrit

Moll's Seidlitz-Pulver.l
W W J B Diene Pulver behaupten dnrcli ihre ansHerordfintlirhB, in Jen mannigfaltigsten Fallen I

! erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher bekannten Hausarzneien unbestritten den ersten I
Kan(f; win denn viele TauHendn aus allen Theilen des ({rossen Kaiserreiches! uns vorlififcenilo I

Danksagungsschreiben die di'taillirteu N.ichwi.'isungen darbieten, dass dieHelben bei habitueller Ver- I
atopf'ung-, Unverdaullchkelt nnd Sodbrennen, ferner bei Xrämpfen, Nierenkranhheiten, 1
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen, Blutcongestionen, grlchtartigen I
Olle der affec tionen, endlich bei Anlage /.nr Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Brech-
reiz u. K. w. mit dem braten Erfolg angewendet wurden und die nachhaltigsten Heilresultato lieferten.

Preix einer Originalschachtel .sammt Gebrauch.samoei.sung t fl. ö. W.

Franzbranntwein & Salz.
; £j Der zuverlässigste Sclb.slarzt zur Hilfe der leidenden MenHchheit bei allen inneren und

anstieren Entzündungen, Reffen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
und Zahnschmerz, alte Schaden und offene Wunden, Krebsschäden, Brand, entzündete Augen,

Lähmungen und Verletzungen aller Art etc. etc;.

In Flaschen .sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ö. W.

norsch - Leberthran - Oel.
J^^J Die reinsto und wirk.satriHte Horts Medicinalthran ans Rergen in Norwegen, nicht zu verwech-

seln mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel.
Da» echte Dor«ch-Lebe . thran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Bruat- nnd

Lung-enkrankheiten, Skropheln und Rhachitis. EH heilt dio veraltetsten Oioht- und rheuma-
tischen Leiden, sowie chronische Hautausschläge.

Prei.s 1 b" lax ehe .sammt Gebrauchsanweisung i st. ö. W.

I Nietlerlngren: in Laibach 1-oi Herrn W i l h e l m Ifluyr, Apotheker „zum
i Kol(Jen«n Ilir.scliun."

Albona: K. Millevoi, Apoth. {(>örz: A. Si.'|)|i<:iihofir. i Mnrhtirjr: F. Kolldnig.
l'illi : Karl Kiisper. ! J l a i d c i i s c l i u s t : M. s i u g l i o l m o , N < ' i l l l i : i l ' k t l : (',. M;i l ly.

| „ Fr. Rausdicr, Apoth. Af.oth. Kiulolfsu^rth : .1. IJer^marm
Canalc: A. Bortolnzzi. ' KlnffOlisllH sC.CIpmonlschilsr.h. Vil l iuli: M;illi. Fürst.
Cormons: K.Codolino, Apolh. Kniilllmnr: Sol). Schnuniixg, A|). ,, .1. K. IMnsnitznr.
(iörz: A. Franzoni. Lassili piccolo: Pit-lro Or- WippJUrll: Anton Depnris.

„ (]. Zanetti. hin.lns. (3M--1)

. Haasenstein & Vogler,
dio älteste & hvilfutviulHiti

A \ w o w € i: \ -1: x i* i: IM r i o \
in WisdoiTi'icli. OcaitKC'lilaii«! mi<l <lckr Schweiz,

besorgen Annoncen in

alle Zeitungen der ganzen Knie
ohne Berechnung; von Provision und Porto /u den billigsten Original-

preisen und haben ihre Etablissements in
W I E N , Neuer Markt 11, I^TTyVC^-, Graben 27,

P E S T , Herrongasso 13,
sowie in (358-2)

Itasel. Berlin. Item.
Itresliiii. Chemnitz. (hur.
Dresden. Erfurt. Frankfurt a. M.
.St. (.lallen. ftenf. Halle a. S.
Hanilninr, KOln. Laiisanne.
Leipzig. Lübeck, Liizern,
Metz. )luii(l<burtr. München.
\tuscbi\tel. Nürnbeix. Stuttgart.

Xürich.

Wein-Licitation.
Mit gerichtlicher Bewilligung werden am

Donnerstag, 29. sebi-uar /872,
Vormittags !j Uhr

eirea R Z« Gimer Wein sammt Gebinden,
zum l̂achlasse des Michael Vorstncr, (̂ radischavorstadt Haus-Nr. 37, gehörig, im
Pospihal'scheu Keller zu Uuterschischla gegen soglciche Äarzahlung an den Meist-
bietenden veräußert werden. (A!15—2)

Laibach, am 11. Februar 1872.

1>r. ^M»«lm «il,it8<;k,
l.k. Notar, als Gerichtscommissär.

s3l6-Z) Nr. 503.

Zweite cxec. Fcilbietuuli.
I m Nachhange zum diesuellchllichen

Edlcte vom ^j. September 1871, Zahl
2594, wird belannt uegeben, daß Udcr
Ansuchen deS Exccutionefütircrs die al>f
den 7. d. M . anaeordnele erste executive
sscilbictm'a der dm Ehclcntcn Franz und
Anna Tctmikic von Ä'llenthal uehöriqen.
'm Grundduche der Herrschaft Zobeltzbcrci
«ud Rc'f-Nr. 253. Fol. 49. ,md Rclf.
Nr 253'/ , , ssol.50, vo,kommenden Rea-
litäten unter Al,f,echthalluna der auf den
9 Ma»z nod 8. April d. ̂ . angeord^
ncten zweiten und dr,lten Fcitbictung«.
ilias tzung als abaelhan ertlärt worden
ist und somit am

9. M ä r z d'. I . ,
Vormittags 10 Uhr, zur zweiten Feilbie-
lung in dieser Oerichlskanzlei geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Seisenbcrg, am
3. Februar 1672

(303—3) Nr. 27.

Nelicitlttiou.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain«

buig wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen r>cS Tabular-
alauliiaerS I u r Slcfe von Basel in die
Nclicilation der laut Licilallone'prololoNs
vom 17, October 1871, Z. 4712, von
Hcri-n (5. St . Kilcr von Pustaua um
1000 f l . erstanden, >m Grundliuche Hof»
lein «,ili Usv >Nr. 157^2 voilolnmeuden
Josef (5^dez'schen Nealilät in B^sil ge>
williget, und zu diesem Ende sei die ein-
zige Tagsatzung auf dcn

I I . M ä r z 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr. in dieser Amlslanzlei ."'t
dem Ve's.ye at>a.ordl,ct, daß dl,sc Rca-
l'iät bei dieser Tags^ul,^ auch unter dem
E'slehungs. und SchälMgSpreise h,nla»
gegeben werden wiid.

K, l. Beziifszjerlcht Krainbura, am
3. Jänner 1872.

U n e n t b e h r l i c h e r N at l, stc l, r r

Z 5 sül Männer! ^
„ D r . 3leta„H Helbstl^walir„»a "
.^»verlässistsler ?iatliaeber in nllr«
.^ranbheitcl! lind lerrilttllnae» des
Ülcrven- ll»d ^el«nllllst^syste!ll<o
dllrcl, V>»anie, AusschwcifllNst »>nd
Ansteckullg. ( M i t 2? Abbildunge».

72. ^lllslaqe.) Preis u fl.
jDM- Diesem Buche, von welchem

bereit« ildcr ii()0.0l>0 Exemplare verilnis!
wlirdcn, verdanken Tanscndc uon <̂ ĉ
schwächtel, und Impotente» Gesund«
hcit nnd lieue i!clicnelraft. Verwechsele
mau es nicht mit allscheinend <ülll>-
lichen, jedoch auf schmuyiste Hpecu-
latiou berechnete» Büchern. Zn bc«
tommeil «n jeder Buchhandlung, soivie i,i
G Poeuicke'K 2ch>llbuchlia!ldl«»a
i»Veip;ia.((Hessen 2 fl N»tr. ^r iueo
versend»»«, i» (Convert.) (̂ <̂  <i)

(325—3) Nr. 509.

Anwrtisirung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibcich wird das auf Namen der
Theresia Man lautende Laibacher Spar«
kasseeinlaqeli'lchel Nr. 44793, im der-
maligen Werthe von 50 st., nachdem
innerhalb der mit diesgerichtlichem
Edicte vom 17. Jun i 1871, g . 3216,
bestimmten Friest von 6 Monaten
Niemand einen Anspruch darauf er-
hoben hat, hiemit als amortisirt und
rcchtsunwirkfam erklärt.

Laibach, am 30. Jänner 1872.

(327—3) Nr. 547?

Edict.
M i t dem diesgerichtlichen Bescheide

vom 27. December v. I . , Z. 6836,
wurde über Ansuchen des Herrn Anton
Varon v. Zois und der Frau Katharina
Baronin von Zois die Einverleibung
der Löschung des, auf dem im magi-
stratlichen Grundbuche 8ud Consc.-
Nr. 174, Nctf.-3ir. 128, 129 und
58 vorkommenden Hause zu Gunsten
der Frau Dorothea Hlastellitz vcrehlig-
ten Conrad haftenden Schuldscheines
vom 1. August 1816 pr. 1800 fl.
C. M . 0. tt. 0. bewilliget, und da der
Aufenthaltsort der Frau Dorothea
Conrad diesem Gerichtshose nicht be-
kannt ist, der obige Bescheid dem für
sie aufgestellten ^urlltoi' a<1 lletuiu
Herrn Dr . Nazlag zugestellt.

Hievon wird die Frau Dorothea
Conrad geborene Kastellitz zur allsäl-
ligen eigenen Wahrung ihrer Rechte
hiemit verständiget.

K. k. Landesgericht Laibach, am
30. Jänner 1872.

(337—3) Nr?5677

Edict.
Der Feilbietungsbeschcid vom

20. Jänner 1872, Z . 1 8 6 , betreffend
die in der Executionssache des Michael
Laschet gegen Josef Perteku i>0v). 97 f l .
50 kr. c. «. o. bewilligte executive
Feilbletung der Realität Urb. Nr. 1,
Nctf.<Nr. 1 <lä Grundbuch Kroisenegg
ist den unbekannt wo befindlichen Satz'
gläubigem Thomas und Maria Ster-
lekar, dann Franz Perteku zu Han-
den des ihnen bestellten Oiii-lltoi-u ad
iicwm Herrn Dr . Munda zugefertigct
worden, an welchen auch die weiteren
einschlägigen Erledigungen erfolgen
werden.

Dessen werden Thomas und Maria
Sterlckar, dann Franz Pertcku und
deren Rechtsnachfolger zur allfälligen
eigenen Wahrung ihrer Rechte verstän-
diget.

Laibach, am 6. Februar 1872.


